
Nachricht
wird hierdurch gegeben an die Erben, Credits»
re» «nd alle diejenigen, welche interessirt sind
in drn Bermtgen und Hinterlaßenschaften
von folgenden in Lech« Eaunty verstorbenen
Personen, nämlich:

> I. Di» Rechnung von John Reff, Admi-
nistrator d»r verstorbenen Elisabeth Hoffman,
letzthin von Heidelberg.
' 2. Die Rechnung von I. Gchmeyer, Hen-
ry Schmeper nndlohn Mokr,Administrators
des verstorbenen Jacob Schmeyer, letzthin
von Nieder-Macuiigie.

3. Die Rechnung von Samuel Gell und
Peter Tchäffer, Erecutoren deS »erstorbenen
Conrad Miller, letzthin von Ober-Saucona.

4. Die Rechnung von Maria Gangewere,
Administrator des verstorbene» David Gan-
gewere, letzthin von Ober-Saucona.

5. Die Rechnung von William Radler,
Administrator deS verstorbenen Peter Rad-
ier, letztbin von Nieder-Macungie.

«. Die besondere Rechnnng von Daniel A.
Gulk, einer der Administratoren deS verstor-
benen Jonas Guth, letzthin von Süd-Wheit-
hall.

7. Die Rechnung von Nathan German
und Casper Haudwerk, Administratoren deS
verstorbenen Henry Hunsicker, letzthin von
Heidelberg.

8. Die Rechnung vonlohu Seibert, Guar-
dian von Sarah Weida.

S. Die Rechnung von Samuel Opp und
Peter Opv, Administratoren deS verstorbenen
Conrad Opp, letzthin von Lyn» Taunschip.
' 10. Die Rechnung von Joseph Schultz,
Agent fürLidia Aäkel, Administratrii deS ver-
storbenen George Jäkel, letzthin von Ober-
Milford.

11. Die Rechnung von Charles Ritter,
Administrator drS verstorbenen Jacob How-er, letzthin von Hanover.

IS. Die Rechnung von Abraham Schmry«
«r, Guardian von Levina Stephen.

IS. Die Rechnung von George Sterner,
Administrator des verstorbenen John Ster-
ner, letzthin von Hanover.

>4. Die Rechnung von Daniel Färber und
Stephen Schloßer, Administratoren der ver-
ftorbenen Barbara Rockel, letzthin von Hei-
delberg.

IS. Die Rechnung von David Hoffman u.
George HauSmau, Administratoren deS ver-
storbenen Henry Hoffman, letzthin von Nord»
Wheithall.

IS. Die Rechnung von John Säger, Ad-
ministrator deS »erstorbenen Christian Fink,
letzthin von Heidelberg.

17. Dir Rechnung von Daniel A. Guth,
Agent für lobn Koch, einer der Administra-
toren deS verstorbenen Jonas Gutb, letzthinv«n Süd-Wheithall.

13. Die Rechnuug von EgidiuS Butz und
Enoch Butz, überlebende Administratoren deS
verstorbenen Peter Butz, letzthin von Nord-
Wheithall.

IS. Die 4te Rechnung von George Krauß,
üderlebenderErrcutor des verstorbenen John
Kraust, letzthin von Heidelberg.

20. Die Rechnung von EharleS W. Wie«
and, Administrator deS verstorbenen John
Rothenberger, letzthin von Ober-Milford.

21. vie Rechnung von Charles B. Wea»
ver. Administrator der verstorbenen Sabina z
Buchecker, letzthin von Ober-Saucona.

22. Die Rechnung von Stephrn St,ff,n
und William Radl,r, Administratoren deS
verstorbenen Joseph Steffen, lktzthin vonNie»
der-Macungie.

2Z. Die Rechnung von Jonathan Butz u.
ManaßeS Buy, Administrakoren des verstor-
benen Jonathan Butz, letzthin von Nieder-
Macnngie.

24. Die Rechnnng von Jonatk. Haas, Ad,
niinistrator des verstorbenen AmoS Krauß-
lrtzthin von Weißenburg.

25. Die Rechnung von Jonathan u. John
Mobr,Administratoren deS verstorbenen Hen-ry Mohr, lrtztkin von Weißenburg.

2«. Die zweite Rechnung von Cornelius
Reinbold, Erecutor deS verstorben,« Ludwig
Rnubold, letzthin von Salzburg Taunschip,
eingerichtet durch seinen Agen» Jacob Rein»
botd.

27. Die Rechnung von Samuel »nd John
Rothenberger, Administratoren deS verstor-
benen John Rothenberger, lctzthin von Ober»
Milford.

ZS Die Rechnung von Jacob Romig und
Jacob Meitzler, Erecutoren deS verstorbene«
Htnr, Methler, letzthin von N- Macnngie.

20. Die Rechnung von Salomen HauS»
man, Administrator der verstorbenen Earka»
rina Gehry, letzthin von Ober Macuugie.

SO. Die Rechnung von George Miller,
Erecutor deS verstorbenen Henry Ehristman,
letzthin von Nieder-Macungie.

Daß die Erecutoren und Administratoren
besagter Hinterlassenschasten, u. GuardianS,
tdr» Rrchnungkn in dn R,g>stratorS-Am»S-
kknbe zn Allentaun, in und für Lecha Eaunty
eingetragen haben-welche Rechnungen dem
Waisengericht von besagtem Eaunty zur Be-
stätigung vorgelegt werden, im Sourthause in
besagter Stadt, Freitags den «ten Mai, um
20 Uhr Vormittags.

Tilghman Good, Registrirer.
ReMrirerS-AmtSstube,)

>Ne»ta»n, »pril 10, 1844 ; nqbE

<Sesellschasts Auflösung.
Die bisher zwischen den Unt,»schrieben,«

Erstandene Geschäfts - Verbindung unter der
Firma von Isaac S t ä h r und Co. als
Backstemleger, in der Stad» Allentaun, Le-q»a Saun»», ist am lsten Aprildurch allersei-
ts, Cmwillignng aufgclö? worden. Dieje-

welche noch auf irgend eine Art an be-
-I>gt, Firma schnldig sind, werde« die Noth,
wkndtstkeit einsrhe», innerhalb S Wochen, an

meldeten Isaac Stähr Richtigkeit zu ma-
che«. Und solche di, Forderungen baden,
belieben idre Rechnungen jßvrrkaw besagter

e,iij«händj«».
Jtaac Stähr,
Aeod Nagel.
Joseph Seir.

Vyrll 10. naZm i

Brigade-Vefehle.

Die Eapitäne und befehlhabende Offiziere,
von Compagnien, in der zweiten Brigade,
siebenten Division, Prnnsylvanischer Miliz,
werden ihre respekliven Compagnien, völlig
ausgerüstet, so wie es daS Gesetz erfordert,
zur Parade versammeln, am lsten Montag
in Mai, wovon die Capitäne ihren respekti-
ve» Compagnien gesetzmäßige Nachricht geben
werden, von Plätzen wo sie zu paradiren ka-
den. Und den CapitänS von Freiwilligen
Compagnien, wird ebenfalls Nachricht gege-
ben, daß sie ihre Compagnien auch am lsten
Montag im Mai paradiren laßen, wovon sie
gesetzmäßige Anzeige geben sollen.

Die verschiedenen Baiallionen haben sich
wie folgt zur Parade und Inspektion zu ver-
sammeln :

DaS 2te Batallion deS SSsten Regiments,
befehligt von Li,ut. Col CkarleS Tror-
e l, auf Montags den lZle» Mai, in Allen-
taun.

Das 2te Batallion deS 82sten Regiments,
befehligt von Lieut. Col. DanielH. Ba-
stian, auf Dienstags den 14ten Mai, in
MillerStaun.

DaS lste Batallion deS SSsten Regiments,
befehligt von Col. CkarleS Ed elman,
auf Mittwochs den IS'en Mai, am Hause
von Elp Stecke! in Nord-Wheithall.

DaS 2te Batallion, Freiwilliges Regiment,
No. 105, befehligt vou Lieut. Eol. Hermau
R u p p, auf Freitags den I7ten Mai, in
MillerStaun.

DaS lste Batallion des SZste Regiments,
befehligt von Eol. Harrison Miller,
auf SamstagS den 18. Mai, in FogelSville.

Das 2te Batallion deS IZBsten Regiments,
befehligt von Lieut. Col. Samuel K i st-
l e r, auf Montags den Zysten Mai, in Lynn-
ville.

DaS lste Batallion deS ISSsten Regiments,
befehligt von Eol. Owen Säger, auf
Dienstags den 2lsten Mai, in SägerSville.

DaS lS4ste Miliz-Regiment, befehligt von
Col. Thomas Brodrick, auf Mitt-
wochs den 22sten Mai, in Lehighton.

DaS 2te Batallion deS I44sten Freiwilli-
gen Regiments, befehligt von Lieut. Colone!
Reuden Guth, auf Donnerstags den
23. Mai, am Hause von Andre« Siegfried
in Weißport.

DaS Ist« Batallion des IVSten Freiwilli-
gen Regiments, befehligt von Eol. George
Smith, auf Freitags den24sten Mai, am
Hause von Joseph Hunsicker in Heidelberg.

DaS lste Batallion des 144sten Freiwilli-
gen Regiments, befehlig, von So!. George
W e n n e r, auf SamstagS den?ssten Mai
in Allentaun.

Alle Batallion?« werden »m 10 Uhr Mor-
gens formirt, wovon man Odacht zunehmen
beliebe.

Die Adjutanten und befehlShabenden Of-
fizieren von Compagnien werden ersucht ihre
ReturnS an vbengemeldeten Tagen an mich
einzuhändigen.

die SolonelS wünschen eine
Abänderung in dem bestimmten Platz zur In-
spektion ihrer respekliven Batallionen, zu ma-
chen, so sind dieselbe ersucht in der Druckerei
deS "Lecha PatriotS" anzurufen, und solche
gewünschte Veränderungen anzugeben, wel-
che pünktlich besorgt werden sollen.

Die Capitäne von Miliz Compagnien be-
lieben a»ch Obacht zu nehmen, daß der Staat
durch daS Gesetz nicht verbindlich ist Tromm-
ler und Pfeifer (Musikanten) für Comp-ig.
nie-Paraden zu bezahlen und daß eS bei
vatallionS-Paraden die Pflicht deS ColonelS
ist, dieselbe anzustellen.

Die Strafe für nicht Beiwohnung bei Pa-
raden ist SV CentS.

Reuben Strouß, Brist. Jnsp.
der Zten Brig. 7ten Division, P. M.

April 10. nq?Zm

AudieorsAnzeige.
In dem Waisengericht von Lechs Co.

In der Sache der Rechnung von Edward
Kokler, Administrator von-der Hiuterlassen-
schaft deS verstorbenen Abraham Steckel,
letzthin von Nord . Wheithall Taunschip, Le»
cha Caunty.

Und nun, Februar », 1544, ernannte die
Court Daniel Säger, Stephen Ballikt und
Jacob Mickley, jr, aIS Auditors, um besagte
Rechnung z» übersehen und überziisetteln, u.
eine gesetzmäßige Vcnheiliing zu machen »nd
dem nächste» festgesetzten Waisengericht da-
rüber zu Berichte».

A»S den Urkunden

W. W. Sclfridge, Schr.
Die obenbenamlen Auditors versammeln

slch »u dem Endzweck Bestimmung, am
Freiiag den Zkste« April, um 10 Uhr Vor-
mittags, am Haus» von « o d 112 r i e d P e-
t e r in Nord-Wheitball, wann und woselbst
sich all» interessirte Personen einfinden k»n-
nen.

April 10. »gm

Achtung
Nord-Wheithall Reifel-Tompagnie!

»I Jdr habt Auch völlig equipirt zur
Parade zu versammelu, auf Sam.

AI stagS den 2vste? April, um 1 Ukr
Nachmittags, am Hanse von Edward

??? Cl a » in SiegerSoille. Punkt-i ? liche Beiwohnung wird erwartet.?
Auf Befehl des CapitainS,

Ephraim <Au»h, O-E.
VLT'Di« Mitglieder haben sich mir 1« blin-

den Patronen z« serseh«»
April 10, nqZm

Court Proklamation.

Sintemal der achtbare John BankS,
President-Richter in den verschiedenen Cour-
len von Eoüion PleaS vom dritten Gerichts»
Bezirk, bestehend auS den CauntieS Berks,
Northampton und Lecha, im Staat Pennsil»
vanien, in Kraft seines AmteS Presidentrich-
ter verschiedener Courten von Oyer und Ter-
miner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten CauntieS; und Pe terH a a S,
und Jacob Dillinger, EsgS. GekülfS»
Richter dcr Courten von Oyer und Terminer
und allgemeiner Gefängniß-Erledigung für
die Richtung von Haupt- und andern Berbre»
che» in ersagtem Lecha Eaunty, ihren Befehl
an mich gerichtet haben, worin sie »ine Court
von Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common PleaS anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allentaun, für das Caunty Lecha, auf den

Sten Montag im Monat April,
>344, welches der 2Sste Tag deS besagten
MonatS ist, und welche eine Woche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter nnd Constabel inner-
halb deS besagten CauntieS von Lccha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, RecordS, Inquisitionen und
Eraniinationen einzufinden haben, um ihren
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.

Deßgleichen, werden auch alle dieje-
nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des ZäuntieS Lecha als Kläger oder
Zeugen anfzlitreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselben zu prosequiren, wie »S
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand,in der Stadt
Allentann, diesen 20 Tag März, im Jahrunsers Herrn 1544.

George Wetherhold, Scheriff.
GcheriffS-AmtSstube) »

Allentaun März 20. 5
GOTT erhalte die Republik!

Eine Liste
der Assessors und GehülfS-AssessorS von der
Stadt Allentaun und den verschiedenenTaun«
schipS in Lecha Caunty, erwählt März IS,
1844, wie e< sich auS ten Berichten ergieb»,
welche in der Am»Sstube deS Schreibers der
Conr» der vier»eljahrigeu Sitzungen des Frie-
dens aufbewahrt sind.

Allentau n:
AssessorGeorge Keiper.

Salzburg Taunschip:
AssessorH,nry D. Wolf.
GkhülfS-AssessorS -?Daniel Klein, John

Diedl.
Northampton Taunschip:

AssessorJokn G. Schimpf
GehülfS-AssessorS David Biery, JameS

Mulleuaur.
Süd»Wheilhall Taunschip:

Assessor -?William Hittel, jr.
GehülfS-AssessorSlsaac Trorell, Jacob

Mickly.
Nord-Wheithall Taunschip:

Assessor David Laury.
GehülfS-AssessorS -?Daniel Säger, John

Scheurrr.
Hanover Taunschip:

Assessor -?Samuel M'Hose.
GehülfS-AssessorS -?Friedrich Biery, Ja-

cob Reichert.
Ober-Macilngie Taunschip:

Assessor -?George Meitzler.
GehülfS-AssessorS - Benjamin Smith,

John Marr.

Nieder-Macungie Taunschip.
Assessor -?Jacob Marx.

Obcr»Milford Taunschip:
Assessor -?Jacob Muselman.

Lowhill Taunschip:
Assessor Jacob Peter.

Lynn Taunschip:
Assessor --Benjamin OSwald.
GehülfS-AssessorS -?John Moser, Samu-

»l Harmony.
Weißenburg Taunschip:

Assessor -?Edmund Ihn».
Heidelberg Taunschip -

Assessor --Ferdinand Berkenmayer.
GehülsS - Assessors : --Jacob D. Kuntz,

Nathan Miller.

Ober-Saucoua Taunschip -
Assessor -?Jacob Stähr.
Lccha Caiinly, ss.

Ich W W. Selfridg», Schrei-
ber der Court der vierteljährigen

WHM Sltz»iw->, deS Friedens des be-sag,,» CauntieS, bescheinige hier.
durch, daß di, ob,ng,na»nt,n «v,r-

sonen als Assessors und Gehülst - Assessorsihrer respkktiven TaunschipS an meine Amts-
stube berichte» worden sind. Zum Zeugniß
diervo» had» ich meine Hand und Siegel der
besag»»« Court beigefügt, diesen Wsten Tag
März, ,844.

W. W. Sclfridge, Schreiber.
'

nq4m

Weift Farbe.
Soeben erkälkrn IVV Fäßch»n w»ise Far-b» No. I «nd r»in, wird gewarn»; und zu

verkaufen bei« Großen »nd Klein»« zu Phi-tadelphia Preisen b»i
Stephen Barber.

Allen»»«,, April 10. n<»S«

Riegel! Riegel !!
gute kastanien Riegel sind an ei»

i nem heradgcsetzten Preis zn »erkaufen, bei
dem Unterschriebenen in Nord - WheithallTaunfchq», Lecha Caunty.

?
Henry Krauv.

Verhör-Ltste.
Nachstehendes ist eine Liste der RechtSsälle

welche in einer Court von Common PleaS
für Lechs Caunty verhört werden sollen, die
am Montag den 2«sten April, in der Stadt
Allentaun ihren Anfang nehmen, und eine
Woche dauern wird:

Tunis, Esenwetn nnd Comp, gegen Sa»
mukl OchS.

Paul Miller gegen John G. Gonndie.
Jokn G. Geißer gegen Thomas Craig.
John Kleckner gegen George Fegely.
S. und W. Fogel gegen Thomas LoraS.
Heald, Woodward und Comp, gegen Ja-

cob Härtzell.
Nathan Metzger gegen Jonas Stofflet.
Peter Trorell gegen drn nämliche«.
Der Staat gegen Maria Miller u. et. al.
Der Staat gegen Paul Miller.
Sarah Resch, durch ihren nächsten Freund

Henry Resch gegen Joseph Lerch.
Reuben Fegely gegen William Butz.
Susanna Härtzell gegen William Ginkin-

ger, welcher Jacob Stein überlebte.
William Diehl, gegen Christian L. Knauß,

Assiqni, u. s. w.
Solomon Fogel gegen Benjamin Schaller,

seine FeoffeeS und Grundbewohner.
Geo Schollenberber gegen Eonrad Röder.
Ehristman und Stewart gegen den Bür»

germeister u. Stadtrath der Stadt Allentaun.
Jacob Stofflet gege» Hunter »nd Miller.
Ann Eilza Schröbr gegen EliKern.
Cornelius Reinbold gegen Jacob Reinbold,

Administrator, u. s w. und Grundbewohner.

Daniel Mertz, Proth.
März 27. nqbC

Scheriffs Verkauf.
In Kraft eines Befehls von Fire FaciaS,

auS der Eonrt von Common PleaS von Lecha
Caunty, an mich gerichtet, soll am Samstag
drn 20sten April, nächstens, »m 1 Ukr Nach-
mittags, am Hanse von John G. Schimpf,
in Northampton Taunschip, Lecha Caunty,
auf öffentlicher Lendu verkauf» werden,

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in besagtem Northampton Taunschip,
Lecha Caunty, gränzend nördlich an die Mid-
dle-Straße, westlich an eine Lo»»e von John
Kemmerer, südlich an eine öffentliche Alley
und östlich an eine öffentliche Alley, enthal-
tend in der Front an besagter Middle-Etra-
ße 60 und in der Tiefe 230 Fuß. Darauf
ist errichtet

Ein neues 2<stöckigtes back-
steinernes Wohnhaus,

MWU»W>B Fuß in der Fronte u. »0 Fuß
in der Tiefe, mit allem Zugehör. Eingezogen
und unter Ereculion genommen, als daS Ei-
genthum von SamuelAonng; Und
wird verkaust von

George Wetherhold, Scheriff.
Allentaun, März 20, nq3m

Keck und Statler
Kutschenmacher in Allentann

Bedienen sich dieser Gele-
grnhrit, ihren Freiinden u.

/Ii! einem geehrte» Publikum
die Anzeige zu

machen, daß sie die Kntschenmacher-Geschäfteam süd-östlichen Ecke der William und An-
drew Straße», und gerade hinterhalb John
Groß'S Gasthaus, immer noch fortbetreiben,
allwo sie immer auf Hand haben und auf Be-
stellungen verfertigen werden :

Kutschen, Omnibusses, RasseS, Car-
ry-alls, Sulkies, u. s. w. u. s. w., mit
und ohne eiserne Aerte.

Sie halten immer gute Arbeiter, nnd alle
Fuhrwerke werden unter ihrer Aufsicht auS
den besten Materialien gemacht, und dafürein Jakr gntgestanden.

Ausbesserungen an alten Fuhrwerke» wer-
den auf die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preisen versorgt.

Sie sind dankbar für genossene Kundschaft,
und hoffen durch pünktliche Abwartung ihrer
Geschäfte und billig, Pr,ise einen Theil der
Gunst deS Publikums fernerhin zu erhalten.

Sie sind entschlossen zu den allerniedrigsten
Preisen für Baar Geld zu verkaufen.

Keck und Statler.
Allentaun, März 27. «q3M

Oessentttche Vendu.
Dienstags den Ztlste« AprilsEourtwoche)

sollen am Hause de» Unterschriebenen in der
Stadt Allentann, folgende Artikel auf öffent-
licher Vtndu verkaust werden :

4 spazier Wägen, ein Pedlar Wagen, drei
Schweine, ein Schweinestall, ein u. ein hal-
bes Duzend S'ukle, 2 Oese« mit Rohr, ei-
ne Anzahl Memäldk, ei» Ceiitre - Tisch, zwei >
BreakfaSt-Tische, drn andere Tische, V>a6>
schränke und andere Ge?i»hsch?fi»» für das
Halten eineS Evnfektionir» und Austern E-
»ablisementS, 4 - Lampen, Z Oedl«
?>'mpen, SSchreib-DeSke, ungefähr IS UdS.
Mattenwerk, und sonst noch viele andere Ar-
tikel z» uwlläudlich zu melden. Zu gleicher
Zeit soll auck ein Assortiment von

Feinen Hüten,
Kappen, Leghorn Hü»,« und Hut-Boren tf-
srntlich verkauft werden.

Die Zl,«du wird um 12 Uhr Vormittags
ihren Anfang nrhv,n, und die Bedingungen
bekannt gemacht werden von

George P. Esser.April10, nq?m

Oeffemltche Vendll.
Am vienffag den «)sten »pnl. um l Übr

Nakt mittagS, soll an de« Stokrbans» von
Selfridge nnd Wilson, an der ?echa Basin,
in Ost - Aklen»aun, ?echa Caunty, öffentlichverkauft werden.

Eine vortreffliche Dampf Angine.
mit hinlänglicher Gewalt ein, Sägmüble,
Mablmuhle, und einig, and,r. Maschin, z?treiben. Die besagte E«g<n, ,st n»r wenig
gebrauch» worden, und beftude» sich in a«»er
Ordnung.

D? Beding» nq<n am Berkaufs tage m,d
Aufwartung von

. Sakömon Foaes.April ty. '

«q.lm i

James Petttt

Ceder-Kiefer in der Stadt Allentaun,
! Stattet seinen Kunden und dem Publikum
überhaupt seinen Dank ab, für die liberale
Uuterstiitzuiig die er genossen hat, und benach,
richtige» dieselben zugleich, daß er ein vollstän»
digeS Assortiment

Ceder-Waaren
ans Hand hat, an seinem Schap, in der Ha«milton Straße. Neukard'S Eisen - Stohr ge«

I genüber, und beim Großen und Kleine« a»
! Philadelpkiaer Preiße« absetzt. Sein Lor-
rath besteht ans :

Bauch.Zuber, Fleischständer, Kraut«
stander, Butter-Fasser, Waschzuber
mit hölzernen und eisernen Reifen,
Eimer von allen Großen und Sor-
ten, Büschels und kalbe BuschelS
Pecks und halbe Pccks, anflcstriche«
ne Zuber und Eimer, Wasch-Ma«
sckiiien, u. s. w.

Er verfertig» auch Bade-Züber auf Bestes»
l»ng und andere Job-Arbeit auf die kürzeste
Anzeige; so wird auch Flick-Arbeit von ihm
unter billigen Bedingungen verrichtet.

Stohrhalter wird ein liberaler Abzug für
Baar Geld erlaubt.

Februar 28, nqBM

Stainburn s
Kräuter-Ertract-Pillen,

welche einzig und allein von Ertracten der
schätzbarsten vollständig purgirenden Wurzeln
und Pflanzen, die in dem Pflanzenreich ge»
funden werden können, verfertigt sind.

Diese Medizin sichert sich schnell die Gunst
des Publikums, und hat sich überall wo die»
selbe gebraucht wurde Begünstigung und Zu»
trauen erworben. Da deren Zusammensetz»»ng gänzlich anS Ertracten besteht, so macht
dies dieselbe nicht nur allein zu einer der si-
chersten und meist wirksamsten Medizinen,
sondern zugleich tauglich sür alle Constitutio-
nen zur Ausrottung der Krankheiten deSKör»
perS, deS BlntS. der Eingeweide, und alle
andere Beschwerden welche daraus entstehen
und überhaupt daS menschliche System befal-
len.

Zeugniße von Euren.
Certificate» von wundervollen Wirkungen

der Kräuter-Ertract-Pillen und von den vie»
len Cure» die sie bewirkt haben, können bei
den verschiedenen Agenten eingesehen werden.
Wir fügen hier eines derselben bei, welches
auf Geradewodl von mehr als einem Tau-
fend hervor genommen wurde.

A l ba n y, Juni LO, 1343.
Herren Stainbur» und Eickener? Meine

Herren: Ich halte mich schon verschiedene
Male entschlossen an Sie, in Bezug auf Ihre
schätzbaren Pillen, zu schreiben, aber noth-
wendige Geschäfte haben mich jedesmal bis»
der davon abgehalten. Die Ertract Pillen
werden allbier sehr koch geschätzt, und man
beginnt dieselbe allgemein zu gebrauchen.
Ich habe dieselbe selbst für reu letzten Monat
gegen RheumatiSm geb,auch», und kann zu»
vrrsichtlich behaupte», daß dieselbe mich gänz-
lich curirt haben. Verschiedene Personen von
meiner Bekanntschaft sind deßhalb sehr zu
Gunsten dieser Pillen eingenommen, ».wün-
schen daß ich die Agentschaft für diese Abthei-
lung der Stadt annehme» möchte, damit die-
selbe, wenn verlangt, bei der Hand sein wnr»
de». Wolle» Sie die Güte habe», mich zu
benachrichtigen, ob Sie eine» Agent im nörd
lichen Theil von Albany haben. Meine
Wohnung ist No 7S Saratoga Straße, und
wenn Sie eö für gut achten mich zu einem
Agenl z» ernenne», so können Sie mir die
Pillen mit dem nächsten Boot zusenden. Der
Ihrige »c.

I a m e s E. Waid.

Liste der Agenten in Lccha Caunty.
Folgendes ist eine Liste der bevollmächtig»

ten Agenten für Lecha Caunty :

James W. Wilson, Allentaun,
I. und P. Groß, Nord-Wheithall,
C und W. Hittel, Süd.Wheithall,
Boyer «nd Woodring, Nord-Wheilhall,
Aaron Siskiihaid, Tiiger-Vllle,
Step!,?» Balliel, Rord-Wkeithall,
Owen Kern, Kern'S Mühlen,
E, und T. Stecket, Nord-Wheithall,
DurS Rudv, Heidelberg,

. G. niid W. Pe»»r, Nord-Wheithall,
Reuben Säger, Schlät Damm,
Job» Treichler, Heidelberg,
Nathan German, GermanSville,
Samuel Camp, Nen-Tripoli,
Jonas HaaS, Lv»»v!lle,
Joshua Seiberling, Pleasant Ridge.

November 22, nqiz

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erecutoreu der Hinterlaßenschaft de»
verstorbenen HenryMertz, letzthin von
Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty er»
nannt werd,« sind. Alle diejenigen dah»r
welche noch an besagte Hintrrlaßenschast i«n
Rückstand» sind, werden hiermit aufgefordert,
innerhalb drei Monaten anzurufen und abzu-beza Kien ; Und alle diejenigen die npch gt»
rechte Forderungen an gemeldete Hinterlas.
senschaft haben, belieben ihr» Rechnungen
auch innerhalb besagter Zeit «ohlbestätigt
einzubringen.

David Mertz,
William Mery.
Edward Mertz^

März 20, NchS«

Drucker Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird t» dteftr

Druckerei zu den allerntebrigfte» Pressen, und
auf die kürzeste ??..ze>g, verrich»,».


